
Faurecia schliesst sich Carbon Composites Cluster in 
Augsburg an
Faurecia hat sich dem Spitzencluster MAI Carbon des Carbon Composites e.V. am 
Technologiezentrum Augsburg (TZA) angeschlossen. Ziel ist es, Fertigungsprozesse für 
die Massenproduktion von Verbundbauteilen zu entwickeln, welche die in der 
Automobilindustrie üblichen Zykluszeiten der Massenproduktion erreichen.

Carbonfaser ist sowohl leichter, als auch stärker als Stahl oder auch andere 
Leichtbauwerkstoffe wie Aluminium. Verbundwerkstoffe werden wesentlich zum Ziel der 
Automobilhersteller beitragen, das Fahrzeuggewicht zu reduzieren. 

Faurecia ist bereits ein führendes Mitglied des französischen FORCE-Konsortiums, das 
sich das Ziel gesetzt hat, kostengünstige Carbonfasern für die Automobilindustrie zu 
produzieren.

Die Nähe zu deutschen Premium-OEMs und international anerkannten Partnern der 
Forschung wie dem Fraunhofer-Institut, dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt 
oder der Universität Augsburg bietet Faurecia eine Gelegenheit, eine führende Rolle in der 
Massenproduktion von strukturellen und halbstrukturellen Teilen aus Verbundwerkstoffen 
für die Automobilindustrie zu übernehmen. (ampnet/nic)
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